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Schwaben Bräu ist Vaihingen, Vaihingen ist Schwaben  

Bräu – so sahen es über ein Jahrhundert lang viele  

Menschen vor Ort. Mit seinem ca. 70 000 m² großen  

Gelände bildete die Brauerei das Zentrum Vaihingens. 

Der Geruch des Braumalzes lag über der Gemeinde.  

Die Brauereisirene gab den Takt des Tages vor. Zeitweise  

arbeitete die Hälfte der Bevölkerung für das Unternehmen. 

Der Firmengründer, Robert Leicht, eine Unternehmer-

persönlichkeit vom Schlage eines Robert Bosch oder  

Carl Benz, wurde als »Vatter Leicht« verehrt. 

Auch national und international setzte die Brauerei  

Maßstäbe: Hier waren in den 1880er Jahren das erste  

private Elektrizitätswerk Württembergs und eine Maschine  

zur künstlichen Kühlung in Betrieb. In den 1970er Jahren  

machte man mit der größten und schnellsten Abfüllanlage  

der Welt Schlagzeilen und war »Hektolitermillionär«. 

lasche sogar Marktführer in Baden-Württemberg.

Hauptstraße, um 1900 Robert und Fanny Leicht

Robert Leicht jn. Villa der Familie Leicht, um 1930
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machte man mit der größten und schnellsten Abfüllanlage  

Doch Ende der 1980er Jahre, in Zeiten des sinkenden  

Bier  konsums und einer zunehmenden Konzentration im  

Brauereiwesen, liefen auch bei Schwaben Bräu die  

Geschäfte schlechter. 1996 fusionierte das Unternehmen 

mit Dinkelacker. Ein Jahr später standen die Brauanlagen  

in Vaihingen still. 

Seither wird Schwaben Bräu-Bier sehr erfolgreich unter  

dem Dach der Privatbrauerei Dinkelacker-Schwaben  

Bräu geführt. Heute ist die Marke im Bereich der Bügel-

lasche sogar Marktführer in Baden-Württemberg.

An die Brauerei selbst erinnerte in Vaihingen nach dem  

Abriss im Jahre 2002 nichts mehr. Das zu ändern hat  

sich die Ausstellung vorgenommen – vor Ort, auf dem 

ehe maligen Brauereigelände, in Vaihingens neuer Mitte.

Sudhaus, 1930er Jahre 

Filderhof, 1930er Jahre

Lagerraum für Getreide, um 1900

Eisbrechen am Feuersee, 1930 Jahre



Die Ausstellung »Erinnerungsort Schwaben Bräu«  

bietet Ihnen vielfältige Einblicke in die Geschichte der  

Brauereien in Vaihingen seit 1835, insbesondere in  

die der Brauerei Robert Leicht AG/Schwaben Bräu sowie  

in die Technik des Bierbrauens. 

Schwaben Bräu Portraits. Lernen Sie Menschen kennen,  

die zum Erfolg des Unter nehmens beigetragen haben  

und hören Sie spannende Geschichte von ehemaligen  

Schwaben Bräu Mitarbeitern und Vaihingern. 

Chronik. Machen Sie sich auf einer großen Gelände - 

an sicht ein Bild von dem ehemals 70 000 m² großen  

Brauereigelände und tauchen Sie ein in die wechselvolle  

Geschichte des über 130 Jahre alten Unternehmens. 

Brauereitechnik. Erfahren Sie, wie Bier gebraut wird,  

wie Hopfen riecht und wie die ehemals schnellste  

Flaschenabfüllanlage der Welt funktionierte. 

Brauerei-Mitarbeiter, 1930er Jahre

Brauereigelände, 1985Brauereigelände, 1888

Bierfahrer, 1930er Jahre



 

 

Biersorten. Blättern Sie in großen Sortenplakaten und  
lernen Sie, woran man ein echtes Pils erkennt.

Vertrieb. Öffnen Sie Türen und entdecken Sie dahinter  
eine Vielzahl originaler Objekte, die Ihnen zeigen, wie  
Bierfahrer und Volksfestwirte das Bier unter die Leute 
brachten. 

Werbung. Bestaunen Sie die bunte Vielfalt an Plakaten,  
Emaille schildern, Bierdeckeln und Biergläsern und er- 
fahren Sie, warum jahrzehntelang ein »L« im Dreieck für 
Schwaben Bräu warb. 

Erinnerung. Werfen Sie einen letzten Blick in die  
Brauerei gebäude und verfolgen Sie den Abriss der 
Brauerei und den Neubau der SchwabenGalerie in einer 
Zeitraffer animation.

Plakat, 1950er Jahre

Bockbier 1950er, 60er und 80er Jahre

Schild, 1910er Jahre Plakat, 1970er Jahre

Klaus-D. Jaensch, Brauerei, 2002



Erinnerungsort Schwaben Bräu 
Auf den Spuren der Vaihinger Brauereigeschichte 

Häussler Bürgerforum 
Schwabenplatz 3 
70563 Stuttgart-Vaihingen 

Montag bis Freitag geöffnet von 14:00 bis 18:00 Uhr  
(außer in den Ferien) 

Zur Vereinbarung von Besichtigungsterminen  
außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte  
an das Rathaus, Zimmer 15. Tel. 0711 216-4812 

Die Ausstellung wurde ermöglicht durch die freundliche 
Unterstützung von: 
Bürgerverein Vaihingen-Rohr-Büsnau e.V., Dinkelacker-
Schwaben Bräu GmbH & Co. KG, Lapp Holding AG,  
Robert Leicht GmbH, Albrecht-Locher- Stiftung sowie 
durch zahlreiche private Spender und Leihgeber.

Hauptstraße, 1960er JahreAbfüller und Bierfahrer, 1960er  Jahre

Mälzerei, 1950er Jahre Weltmeisteranlage, 1971


